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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, vermitteln und vermarkten 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2018 besuchten rund 4 

Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarte dnn 

Weikers-heim, Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel . 

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 

der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)711.6 66 01-38, 

f.t.lang@staatsanzeiger.de 

 
BILDDOWNLOAD Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“). 

 

 

Vom 6. bis zum 17. März wird am Parkettboden des Ahnensaals im 

Residenzschloss gearbeitet. Die Führungen im Schloss sind davon nicht 

beeinträchtigt, denn der Blick in den Saal ist auch während dieser Zeit möglich. 

Bevor mit dem Frühling die Hauptsaison im Schloss beginnt, nehmen die 

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg noch die letzten 

notwendigen Pflege- und Instandhaltungsmaßnahmen in Angriff.  

 

DER AHNENSAAL SOLL STRAHLEN 

Es ist der glänzendste Saal im barocken Schloss – und zugleich ist es gleichsam die 

„gute Stube“ für viele Menschen in Rastatt und Umgebung. In den festlichen 

Ahnensaal wird bei vielen offiziellen Anlässe eingeladen, es finden hochkarätige 

Konzerte hier statt und immer wieder wählen Film-Crews diesen besonderen Raum 

als suggestiven Drehort. Jetzt muss am Parkettboden des Saals gearbeitet werden. 

Deshalb kann der Ahnensaal ab dem 6. März nicht betreten werden. Am 17. März 

sollen die Arbeiten voraussichtlich beendet sein.  

 

FÜHRUNGEN SIND DAVON NICHT BEEINTRÄCHTIGT 

Für alle, die eine Führung im Schloss machen, bedeuten die Arbeiten nur wenige 

Einschränkungen: Der Saal ist von den großen Flügeltüren aus dem Treppenhaus 

und aus den Appartements des Markgrafen und der Markgräfin aus gut zu sehen. 

„Das funktioniert gut, beim Spiegelkabinett im Schloss ist der Blick auch nur von 

der Türschwelle aus möglich“, erklärt Magda Ritter, die Leiterin der 

Schlossverwaltung. Sie geht davon aus, dass planmäßig am Dienstag, 19. März, der 

Boden wieder betreten werden kann.  

Residenzschloss Rastatt  

Arbeiten am Parkett: Ahnensaal kann bis 

zum 17. März nicht betreten werden 
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SERVICE UND INFORMATION 

Residenzschloss Rastatt 

Herrenstraße 18 – 20, 76437 Rastatt 

Telefon +49(0)72 22.97 83 85 

info@schloss-rastatt.de 

WWW.SCHLOSS-RASTATT.DE 


